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Niederschrift  
über die 8. öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Gronau am Dienstag, 

10.04.2018, 17:00 Uhr, Rathaus Stadt Gronau.  

 

Anwesenheitsverzeichnis:  

 

Mitglieder 

Mathias Frings, Vorsitzender 

Martha Bösing, stellv. Vorsitzende 

Josef Striewe, ordentliches Mitglied 

Margot Haupt, ordentliches Mitglied 

Burkhard Krause, ordentliches Mitglied 

Entschuldigt:  

Wilfried Prangenberg, ordentliches Mitglied 

Mechthild Kersten, ordentliches Mitglied 

 

Stellvertretende Mitglieder 

Erwin Aust 

Gabriele Frings 

Hans-Jürgen Sleutel 

 

Verwaltung:  

Kerstin Kwekkeboom 

 

 

Inhalt der Tagesordnung:  
I. Öffentlicher Teil 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Niederschrift vom 09.01.2018 

3. Bisherige Aktivitäten 

4. Zukünftige Aktivitäten:  

- A. Vorbereitung Gesundheitsmesse 

- B. Internetauftritt – Beitrag Herr Reisenbichler 

5. Seminare / Fortbildungen – Bericht der Teilnehmer_Innen 

6. Thema „Fortschreibung des Ortsrechts zur besseren Einbindung des Seniorenbeirats“ 

7. Verschiedenes 

 

 



2 

 

 

Erledigung der Tagesordnung:  
Öffentlicher Teil:  
 

Herr Frings eröffnet die Sitzung um 17:04 Uhr und begrüßt alle Anwesenden sowie den 

Gastredner Herr Reisenbichler. Bevor mit TOP 1 gestartet wird, wird der TOP 4 B 

vorgezogen.  

 

TOP 4 B: Internetauftritt – Beitrag Herr Reisenbichler 

Herr Reisenbichler stellt die Agentur ncn nochmal kurz vor und beginnt dann mit der 

Präsentation der exemplarischen Internetseite des SB. Diese ist für die Öffentlichkeit noch 

nicht zugänglich. Für einen besseren Überblick werden für alle Mitglieder des SB Handzettel 

verteilt, die zusammenfassen, was zu erledigen ist. Herr Reisenbichler stellt heraus, welche 

Inhalte wichtig sind, insbesondere für den künftigen Besucher der Seite. Dabei stellt sich die 

Frage, ob von allen Mitgliedern die Kontaktdaten sowie der Werdegang angegeben werden 

sollen. Herr Frings möchte dies jedoch nochmal im internen Kreis besprechen. Frau Haupt 

teilt mit, dass es ihr wichtig ist, dass die neue Website mit anderen Institutionen, wie z. B. 

Bürgerverein, Sportvereinen, Seniorenkalender etc. verkoppelt wird. Herr Reisenbichler 

schlägt eine Vermittlerrolle der Website mit vorgefertigten Themen vor.  Zudem muss noch 

das Impressum gefertigt und an Herr Reisenbichler geschickt werden. Gegebenenfalls muss 

für die Erstellung der Datenschutzrichtlinien Unterstützung eines Justiziars von der 

Verwaltung angefordert werden.  

Herr Frings fasst den Vortrag nochmals kurz zusammen und stellt zum Abschluss fest, dass 

Inhalte und Gestaltung nochmal intern besprochen werden sollen.  

 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit wird durch Herrn Frings festgestellt.  

 

TOP 2: Niederschrift vom 09.01.2018 

Zur Niederschrift der 7. Sitzung vom 09.01.2018 werden keine Anmerkungen genannt.  

 

TOP 3: Bisherige Aktivitäten / bzw. TOP 5: Seminare / Fortbildungen – Bericht der 

Teilnehmer_Innen 

Margot Haupt fasst unter diesem Punkt ihre Eindrücke ihrer 3-tägigen Fortbildung in Warburg 

zusammen. Unter anderem wurde dort vom Landesseniorenbeirat eine Vernetzung mit 

anderen Institutionen angeregt. Dies hat sich als sehr wichtig herausgestellt hat, da 

Alleingänge eines einzelnen Seniorenbeirates kaum Wirkungen zeigen.   
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Des Weiteren sind Fördermittel vom Landessportbund möglich. Ein Anliegen von Frau Haupt 

ist hierfür ein Workshop zum Mehrgenerationenplatz.  

Ferner berichtet sie von einem Vortrag der BIVA (Interessenvertretung bei Pflege und 

Beratung), eine Stiftung, die dafür eintritt, die Bedingungen in Seniorenheimen zu 

verbessern. Die Intention dieser Stiftung ist, mehr Angehörige in die Beiräte zu bekommen.  

Ebenfalls wurde in Warburg ein Vortrag über Mobilität und Effektivität öffentlicher 

Verkehrswege angeboten. Der SB könnte sich demnach bei Bauvorhaben direkt in die 

Planung einbringen; Stichwort Einstiegshöhe in Bussen. In diesem Zusammenhang könnte 

eine Seniorenbegleitung im Stadtbus eingesetzt werden.  

Auch wurde während dieser Fortbildung erwähnt, dass andere Seniorenbeiräte von 

Einrichtungen entsandt und nicht vom Bürger gewählt werden.  

Herr Frings hält fest, dass man durchaus einen Blick auf andere Seniorenbeiräte werfen 

sollte, welche Aktivitäten dort angeboten werden.  

 

TOP 4 A: Gesundheitsmesse 

Hier berichtet Frau Bösing, dass durch Frau Brefeld ein Stand am 30.09.2018 geblockt ist. 

Hierfür soll ein Flyer erstellt werden. In diesem Zusammenhang wurde der TOP 2 des 

nichtöffentlichen Teils vorgezogen und die Korrektur des Flyers verteilt, die am selben Tag 

per E-Mail eingegangen ist. Auf der Gesundheitsmesse soll ein E-Bike-Simulator präsentiert 

werden. Hierfür wurde bereits Kontakt zu Herrn Siewerding vom Kreis Borken aufgenommen. 

Gleichzeitig erfordert dies eine Koordination mit der Polizei Wesel, da evtl. die Bereitstellung 

auch über diese Institution erfolgen kann. Des Weiteren soll simuliert werden, wie man mit 

einem Rollator in einen Bus einsteigen kann, alternativ soll ein Parcours erstellt werden. 

Hierzu wird Frau Kersten sich nochmal nach dem aktuellen Stand erkundigen.  

 

TOP 6: Thema „Fortschreibung des Ortsrechts zur besseren Einbringung des 

Seniorenbeirats“ 

Laut Herrn Frings wurde durch die Landesseniorenvertretung besonders hervorgehoben, 

dass die Einbindung des Gronauer SB in die rechtlichen Gegebenheiten der Stadt Gronau 

beispielhaft in NRW ist.  

Die Gruppen, die den jeweiligen Ausschüssen zugeteilt sind, sollen beibehalten werden. Die 

Anwesenheit der Seniorenbeiratsmitglieder bei den Sitzungen ist für die Präsenz des SB 

wichtig, damit eine Mitbestimmung auch tatsächlich möglich ist. Da dies nun erfolgreich 

durchgesetzt wurde, bittet Herr Frings, die Möglichkeiten hierfür auch unbedingt zu nutzen. 

Die jeweils benannten Mitglieder sowie die Vertretungen möchten sich daher absprechen, 

wer an den Sitzungen teilnimmt – mindestens eine Person soll anwesend sein. Herr Frings 

bittet darum, dies eigenverantwortlich zu regeln.  
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TOP 7: Verschiedenes 

Frau Haupt schlägt unter diesem TOP vor, dass auch außerordentliche Sitzungen des SB 

stattfinden sollen, falls ein besonderes Anliegen dies erfordert.  

Termin am 16.04.18 um 10:00 Uhr im Rathaus.  

 

Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet am 03.07.2018 statt.  

 

Die Sitzung wird um 18:50 beendet.  

 


